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Das Humanushaus Rubigen BE lancierte ein Beratungsangebot fiir Mitarbeitende

Gesundheitsflirsorge fuir alle

Was sich zum Stidrken der Ressourcen von
Bewohnerinnen und Bewohnern gut bewidhrt
hat, soll im Humanushaus in Rubigen bei Bern
auch den Mitarbeitenden zugute kommen:

Seit Kurzem lduft das Pilotprojekt «Salutogenese
fiir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter». Erste
Resultate zeigen sich in einem halben Jahr.

Von Claudia Weiss

Die Bewohnerinnen und Bewohner im Humanushaus in
Rubigen BE, einer sozialtherapeutischen Lebens- und Ar-
beitsgemeinschaft flir Menschen mit Behinderung, profitie-
ren von einer breiten Palette an Therapien und starkenden
Ritualen. Innere Kréafte tanken und pflegen ist ein wichtiges
Thema fiir das anthroposophisch gefithrte Haus - fiir die
Bewohnerinnen und Bewohner, aber auch fiir die Mitarbei-
tenden. Neu ist deshalb das Pilotprojekt «Salutogenese fiir
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter» ins Leben gerufen
worden. Die Idee dazu kam an der letztjdhrigen Versamm-

Tanzvorfihrung im Humanushaus: Innere Krafte pflegen.

lung auf. Das Ziel lautete, Ressourcen starken und iiber-
massiger Belastung vorbeugen. «Belastung ist iberall im
Sozialwesen ein Thema, und sie kann ab und zu auch bei
uns zu einem Burnout fithren», sagt Ralf Mathesius, Leiter
Werkbereich.

Im Allgemeinen, sagt er, fiithlten sich die 150 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter gut betreut und konnten Wiinsche und
Angste auch an Standortgesprachen besprechen.

Beratungsgruppe aus ausgebildeten Mitarbeitern

Aber sie hatten beschlossen, was sich schon seit zwei Jahren
fiir die Bewohnerinnen und Bewohner bewéahrt habe, solle
auch ihnen zugute kommen: Ein niederschwelliges, inter-
nes Angebot fiir Fragen rund um private Probleme, aber
auch bei Unstimmigkeiten auf der Wohngruppe oder bei
Anliegen punkto Ferien-
anspruch oder Weiter-

Niederschwelliges
internes Angebot
fiir Fragen und
Probleme privater
und beruflicher Art.

bildung.

«Die personliche Saluto-
genese der Mitarbeiten-
den fordern und dafiir die
internen vorhandenen

fachlichen Ressourcen

einsetzen», heisst es dazu
in der neuen Broschiire. Flir die Beratungsgruppe haben sich
drei Mitarbeiterinnen und zwei Mitarbeiter zur Verfiigung
gestellt: Einer von ihnen ist in Deeskalationsmanagement
ausgebildet, die anderen befinden sich in einer Weiterbil-
dung in Facilitating Change («Verdnderungsbegleitung»)
oder Systemischer Beratung. Das Angebot ist vertraulich,
kann wahrend der Arbeitszeit genutzt werden, und es steht
allen Angestellten kostenlos zur Verfiigung.
Ralf Mathesius ist gespannt, wie das Salutogeneseprojekt
bei den Mitarbeitenden ankommt. Die «Fachstelle fiir sys-
temische Beratung» fiir die Bewohnerinnen und Bewohner,
so habe die Erfahrung der letzten zwei Jahre gezeigt, werde
jedenfalls rege genutzt: Sehr oft gehe es dabei um Fragen
rund um Partnerschaft

und Beziehung, aber auch

um Fragen zum selbst- «Wir wollen

stindigen Wohnen oder herausfinden,
Arbeiten. «Es geht auch wie gross die
darum, unsere Mitarbei- Uberbelastung

tenden zur Selbstverant- des Personals ist.»

wortung zu bringen», sagt

Mathesius. «Sie sollen den

ersten Schritt machen.» Das gelinge viel eher, wenn sie
niederschwellig Kollegen der neuen Beratungsgruppe an-
sprechen konnen. Tatsédchlich seien in den ersten Wochen
bereits einige Anliegen vorgebracht worden.

Fragen und Dunkelziffer von Uberbelastung kennen

Wie intensiv das Beratungsangebot genutzt wird und wie
unterstiitzend es wirkt, wird in einem halben Jahr erstmals
ausgewertet, und zwar in Form einer Studie, die Studien-
leiterin Stefania Calabrese von der Hochschule Luzern
erheben will. «<Wir wollen héren, was an Fragen ansteht,
und herausfinden, wie gross die Dunkelziffer von Uber-
belastung ist», sagt Ralf Mathesius. ®

3 5 CURAVIVA 10|17

)
S
£
:©
L)
N4
o
B
)
=
=




	Das Humanushaus Rubigen BE lancierte ein Beratungsangebot für Mitarbeitende : Gesundheitsfürsorge für alle

